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Prof. Dr. Ronald Rogowski lehrt Politikwissenschaft an der University of California und der 
New York University Abu Dhabi. Von 2007 bis 2012 war er Chefredakteur der Zeitschrift 
American Political Science Review. Seine Forschungsschwerpunkte sind vergleichende 
Politikwissenschaft und international vergleichende Politische Ökonomie. In seinen 
Forschungsprojekten beschäftigte sich Prof. Rogowski in den letzten Jahren unter anderem 
mit dem Einfluss des internationalen Handels auf nationale politische Prozesse und 
beschreibt Effekte sozialer Ungleichheit auf außenpolitische Verhaltensweisen von 
Nationalstaaten. 
 
Zusammen mit den Workshop-Teilnehmern wird sich Prof. Dr. Rogowski mit der Frage 
auseinandersetzen, warum sich Bildung in verschiedenen Ländern (finanziell) 
unterschiedlich auszahlt. In dem Workshop soll diskutiert werden, wie Veränderungen 
nationaler Bildungssysteme und damit einhergehende Veränderungen von 
Bildungsdividenden auf soziale Ungleichheit im internationalen Vergleich wirken.  Dabei soll 
der Versuch unternommen werden, Unterschiede zwischen OECD und nicht-OECD-
Ländern zu identifizieren.  
 
Der Workshop findet in deutscher Sprache statt und richtet sich an DoktorandInnen, 
Masterstudierende sowie weitere Interessierte für den Bereich vergleichende 
Bildungspolitik und Politische Ökonomie. Wir bitten um eine formlose Anmeldung bis zum 
19.01.2015 an promotionskolleg-bildung@ws.uni-tuebingen.de. 
 
 
Ort:  Keplerstraße 2, Raum 181 (1. Obergeschoss) 
 
Termin: 22.01.2015, 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Der Workshop steht allen Interessierten offen.  
Die Veranstaltung wird von der Hans-Böckler-Stiftung gefördert. 


